Hansestadt LUBECK =

NIEDERSCHRIFT

(6ffentlicher Teil)

17. Sitzung des Ausschusses fur Umwelt, Sicherheit und Ordnung

und Polizeibeirat

Sitzungstermin: Dienstag, 16.03.2021

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 20:15 Uhr

Sitzungsort: Grol3e Borse, Rathaus, 23539 Libeck

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

2. Stellvert. Stadtprasidentin Silke Mahlenhoff - BUNDNIS
90 / DIE GRUNEN

Mitglieder aus der Biirgerschaft

Jochen Mauritz - CDU

Claudia Treumann-Greiff - CDU

Dr. Marek Lengen - SPD

Frank Zahn - SPD

Heiko Steffen - AfD

stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bii.

Tim Alexander Reclam - BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN

nur offentlicher Teil

Nico Poppe - BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN

bis TOP 12.1

Paul-Gerhard Réttger - CDU

Ute Friedrichsen - SPD

Christoph Otte - SPD

Rolf Mdller - FDP

Rudiger Hinrichs - FREIE WAHLER & GAL

Hans-Jurgen Martens - DIE LINKE

Vertretung fur: Herrn Sascha Luet-
kens

Stefan Hofel - Die Unabhangigen

Beiratsmitglieder

Helmut Franzke - Seniorenbeirat

Verwaltung

Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und
Ordnung

Angela Neitzke - FBC FB 3

Seite: 1/19




Petra Poltrock - FBC FB 3

Angelika Schroder - Fachbereichsdienste FB 3

Melanie Woéhlk - 3.320 Ordnungsamt

bis TOP 4.1

Birgit Hartmann - 3.390 Umwelt, Natur u. Verbraucher-
schutz

nur offentlicher Teil

Thomas Kostler - 3.370 Feuerwehr

Sven Klempau - Stadtfeuerwehrverband

Klaus Cohrs - Stadtfeuerwehrverband

Christian Muhs - Personalrat Feuerwehr

Norbert Trabs - Polizeidirektion Libeck

Polizeibeirat per Videoibertragung

Protokollfiihrung

Melanie Reichenauer - 3.031 Fachbereichsdienste

Entschuldigte Mitglieder

Mitglieder aus der Biirgerschaft

Bastian Langbehn - BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN

entschuldigt

Sascha Luetkens - DIE LINKE

entschuldigt

Verwaltung

Arnd Babendererde - 5.651 GMHL

nach Polizeibeirat bis TOP 12.1

Schmidt, Hendrikje - 5.651 GMHL

nach Polizeibeirat bis TOP 12.1

Gaste

Dr. Ralph Bruns - KWL

nach Polizeibeirat bis TOP 12.1

Hauke Guttenberg - KWL GmbH

nach Polizeibeirat bis TOP 12.1

Volker Salomon - KWL

TOP 3.2.3 bis TOP 12.1
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Tagesordnung:

Offentlicher Teil:

Eréffnung / BegriBung / Feststellung der Tagesordnung /
Verpflichtungen

2 Genehmigung der Niederschrift

21 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2020

3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

3.1 Mitteilung der Vorsitzende

3.2 Mitteilung der Fachbereichsleitung

3.2.1 Lagebericht Corona

3.2.2 Sachstand Blrgerservice

3.2.3 | Treibhausgasbilanz

3.24 Masterplan Klimaschutz 2021

3.2.5 Munition in der Ostsee

3.2.6 Wechsel der Bereichsleitung der Feuerwehr

3.2.7 | AG Feuerwehr

3.2.8 Offentlich-rechtliche Vereinbarung fir Schleswig-Holstein V0/2020/09603
Uber die Durchfiihrung der bodengebundenen Intensiv-
transporte

3.29 Gestellung nicht-arztlichen Personals zur Durchfiihrung von VO/2020/09605
Intensivtransporten im Rettungsdienst

3.2.10 | Wechsel der Geschéaftsfuhrung der Deponie lhlenberg

3.2.11 | Meinungsumfrage zum AKW-Bauschutt

3.3 Beantwortung von Anfragen

3.3.1 Antwort zur Anfrage: AM Dr. Lengen (SPD): Situation im V0/2020/09601-01
Naturschutzgebiet Sudlicher Priwall

3.3.2 Feuerwehrgeratehaus Kronsforde (mdl. Anfrage MdBU Stol-
zenberg aus dem HA am 22.09.2020)

3.3.3 Anfrage AM Bastian Langbehn (BUNDNIS 90 / DIE GRU- V0/2020/09342
NEN): Hundesteuer

3.3.4 | Anfrage AM Silke M&hlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRU- VO/2020/09465
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NEN: Papieratlas - Beteiligung der Hansestadt Libeck ab
2021

3.3.5 | Anfrage des AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90/ DIE V0/2020/09551
GRUNEN): Umweltbelastungen an der Trave

3.4 Neue Anfragen

3.4.1 Anfrage AM Silke M&hlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRU- V0/2021/09695
NEN): Betriebliches Mobilitditsmanagement

3.4.2 | Anfrage AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRU- VO/2021/09695-01
NEN) AT zu VO/2021/09695: Betriebliches Mobilitatsma-
nagement

3.4.3 | AM Zahn (SPD): Anfrage Larmschutzmalinahmen an der B V0/2021/09898
75 in HL-Klcknitz

3.4.4 | Anfrage des AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90/ DIE V0O/2021/09915
GRUNEN): Grundwasserspiegel und Regenwassernutzung

3.4.5 | AM Tim Reclam (Bundnis 90 / Die Griinen): Krontrollen des
flieBenden Verkehrs vom kommunalen Ordnungsdienst
(KOD)

3.4.6 AM Steffen (AfD): Verkrautung und Fischsterben im Krahen-
teich

4 Berichte

4.1 Aufhebung verkaufsoffener Sonntag 08.11.2020 V0/2020/09568

4.2 Erster Sachstandsbericht (2021) zum European-Energy- V0/2021/09802
Award in Lubeck

5 Beschlussvorlagen

6 Uberweisungsauftrage aus der Biirgerschaft

6.1 FDP: Aufgabenoptimierung im Bereich Stadtgrin und V0/2020/09409
Stadtwald

6.2 DIE LINKE: Stadtewettbewerb Challenge Photovoltaik V0O/2021/09676

7 Antrage von Ausschussmitgliedern

71 AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Kii- VO/2021/09679
maneutralitat in den EFH-Baugebieten Wulfsdorf, Holzkop-
pel und Steinrade

7.2 AM Jochen Mauritz (CDU): Antrag auf Anderung der Lan- V0/2021/09863
desgeblhrenordnung

8 Polizeibeirat
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8.1

Studie zu Agressivitat gegeniber der Polizei

8.2 Verkehrssicherheit

9 Verschiedenes

10 Ende des offentlichen Teils

16 Bekanntgabe der im nicht 6ffentlichen Teil gefassten Be-

schlisse

Seite: 5/19




Offentlicher Teil:

zu1i Eroffnung / BegriiBung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

Die Vorsitzende begri3t die Anwesenden und eréffnet die Sitzung mit der Feststellung der
Beschlussfahigkeit. Ferner macht die Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die
moglicherweise befangen sein konnten, verpflichtet sind, dieses mitzuteilen. Ob jemand be-
fangen sein konnte, entscheidet im Zweifel der Ausschuss. Es sind keine zu verpflichtenden
Ausschussmitglieder anwesend.

Die Verwaltung beantragt die gemeinsame Behandlung der TOP 3.2.3, 3.2.4 mit TOP 4.2.
sowie das Vorziehen des TOP 8 Polizeibeirat nach dem TOP 3.1 und die nicht 6ffentliche
Behandlung des TOP 3.2.7 unter 12.1 sowie TOP 14.1. Herr Mauritz beantragt den Nach-
tragstagesordnungspunkt 7.2. gemeinsam mit dem TOP 3.2.2. zu behandeln.

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass nachstehende Unterlagen zur heutigen Sitzung noch
eingereicht wurden: VO / 2021 / 09789.

Die Vorsitzende weist ferner darauf hin, dass geman § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein
gesonderter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit Gber die nichtoffentliche Behandlung von
Vorlagen erforderlich ist. Sie Iasst Uber die Zuordnung der fur den nichtoffentlichen Teil
(NOT) angemeldeten TOP einzeln abstimmen:

TOP 3.7.2 soll im NOT unter TOP 12.1 behandelt werden. Dazu sollen von der Verwaltung
Herr Babendererde und Frau Schmidt (beide GMHL), das FB-Controlling Frau Neitzke und
Frau Poltrock, die Protokollfiihrung Frau Reichenauer, Frau Schréder sowie von der Feuer-
wehr die Herren Kdstler, Klempau, Cohrs, Muhs und als Gaste von der KWL die Herren

Dr. Bruns, Guttenberg und Salomon im NOT anwesend sein.

Der Ausschuss beschlief3t einstimmig mit einer Enthaltung die beantragte
nicht éffentliche Behandlung des TOP 3.2.7. sowie die Teilnahme der genannten Personen.

TOP 14.1. soll im NOT behandelt werden. Dazu sollen von der Verwaltung das
FB-Controlling Frau Neitzke und Frau Poltrock, die Protokollfihrung Frau Reichenauer, Frau
Schroder sowie von der Feuerwehr die Herren Kostler, Klempau, Cohrs und Muhs im NOT
anwesend sein.

Der Ausschuss beschliel3t einstimmig die beantragte nicht 6ffentliche Behandlung
sowie die Teilnahme der genannten Personen.

Der Ausschuss beschlie3t einstimmig die beantragten Anderungen der TO.

zu 2 Genehmigung der Niederschrift

zu 2.1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.09.2020

Keine Wortmeldung.

Seite: 6/19




Die Niederschrift ist damit in der vorgelegten Fassung festgestellt.

zu3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 Mitteilung der Vorsitzende

Frau Mahlenhoff teilt mit, dass die nachsten beiden Termine am 11.05. und 08.06.2021 (2.
Dienstag im Monat) stattfinden werden, da es ansonsten zu einer Terminkollision mit dem
Hauptausschuss kame.

zu 3.2 Mitteilung der Fachbereichsleitung

zu 3.2.1 Lagebericht Corona

Herr Hinsen berichtet Uber die aktuellen Zahlen und beantwortet zusammen mit Herrn Kost-
ler Fragen der AM Friedrichsen und Martens.

zu 3.2.2 Sachstand Biirgerservice

Die Offnung der Verwaltung erfolge unter Beachtung der Hygienekonzepte. Kritisch sei im-
mer noch die hohe Anzahl der nicht wahrgenommenen Termine. Die Birger:innen reservie-
ren mehrere Wunschtermine und sagen diese nicht ab. Die Verwaltung erinnere per Mail an
die Termine, streiche offensichtliche Mehrfachbuchungen und beabsichtige zusatzliche Erin-
nerungen per SMS. Herr Hinsen und Frau Woéhlk beantworten Fragen der AM Lengen, Mar-
tens, Zahn, Mauritz, Steffen, Hofel, Reclam sowie von Herrn Franzke.

zu 3.2.3 Treibhausgasbilanz

Frau Hartmann stellt die Treibhausgasbilanz vor.

zu 3.2.4 Masterplan Klimaschutz 2021

Frau Hartmann erléutqrt die Zielsetzungen, die daraus abzuleitenden Malinahmen und die
ab Sommer geplante Offentlichkeitsbeteiligung. Sie beantwortet Fragen der AM Martens und
Otte.

zu 3.2.5 Munition in der Ostsee

Herr Hinsen schlagt vor, Herrn Boéttcher zur Maisitzung einzuladen, um neue Informationen
auszutauschen.
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zu 3.2.6 Wechsel der Bereichsleitung der Feuerwehr

Herr Hinsen gibt bekannt, dass der offizielle Wechsel der Bereichsleitung noch nicht vollzo-
gen sei, Herr Thomas Kdstler habe aber bereits die Amtsgeschafte Ubernommen. Herr Kdst-
ler beantwortet eine Frage von Frau Friedrichsen.

zu 3.2.7 AG Feuerwehr

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde der TOP in den NOT verschoben unter TOP 12.1.

zu 3.2.8 Offentlich-rechtliche Vereinbarung fiir Schleswig-Holstein iiber die Durchfiih-
rung der bodengebundenen Intensivtransporte
Vorlage: VO/2020/09603

Die Entscheidung wurde bereits am 25.02.2021 in der Blrgerschaft getroffen.

Beschluss:

Der Birgermeister wird beauftragt, die im Entwurf beigefiigte ,Offentlich-rechtliche Vereinba-
rung fur Schleswig-Holstein Uber die Durchfihrung der bodengebundenen Intensivtranspor-
te* abzuschlielen (Anlage 2 der Vorlage).

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.2.9 Gestellung nicht-arztlichen Personals zur Durchfiihrung von Intensivtranspor-
ten im Rettungsdienst
Vorlage: VO/2020/09605

Die Entscheidung wurde bereits am 23.02.2021 im Hauptausschuss getroffen.

Beschluss:

Der Burgermeister wird erméachtigt, mit den Hilfsorganisationen Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB), Deutsches Rotes Kreuz (DRK) und Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH) Vereinbarungen
Uber Dienstleistungen zur Durchfiihrung des Intensivtransports im Rettungsdienst der Han-
sestadt Libeck und landesweit ab dem 01.03.2021 im Umfang von jeweils 783 Vorhalte-
stunden pro Jahr und ab dem 01.08.2021 bedarfsabhangig optional im Umfang von jeweils
weiteren 313 Vorhaltestunden pro Jahr zu schlieRen.

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen
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Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.2.10 Wechsel der Geschiftsfiihrung der Deponie lhlenberg

Herr Senator Hinsen informiert Gber den Wechsel der Geschaftsfihrung. Herr Henry Forster
werde zu einer der nachsten Sitzungen eingeladen.

zu 3.2.11 Meinungsumfrage zum AKW-Bauschutt

Die Meinungsumfrage findet kostenglinstig als reprasentative Telefonumfrage unter 1000
Libecker:innen statt. Herr Hinsen beantwortet Fragen der AM Hdéfel, Steffen, Martens und
von Herrn Franzke.

Der Ausschuss nimmt die Mitteilungen unter TOP 3.2 zur Kenntnis.

zu 3.3 Beantwortung von Anfragen

zu 3.3.1 Antwort zur Anfrage: AM Dr. Lengen (SPD): Situation im Naturschutzgebiet
Sudlicher Priwall
Vorlage: VO/2020/09601-01

Anlass:
Beantwortung der nachfolgenden Anfragen zur Situation im Naturschutzgebiet Stdlicher
Priwall

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.3.2 Feuerwehrgeriatehaus Kronsforde (mdl. Anfrage MdBii Stolzenberg aus dem
HA am 22.09.2020)
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Herr Stolzenberg bat um Mitteilung, ob die Planungen zum Neubau des Feuerwehrgerate-
hauses in Kronsforde eingestellt worden seien. Dies sei nicht der Fall..

zu 3.3.3 Anfrage AM Bastian Langbehn (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Hundesteuer
Vorlage: VO/2020/09342

Anfrage:

Aufgrund von vermehrten Beschwerden aus der Bevdlkerung, méchten wir folgende Fragen
vom Ausschuss fur Umwelt, Sicherheit und Ordnung muindlich sowie auch schriftlich beant-
wortet bekommen:

1. Warum ist in LUbeck die Anschaffung eines Ersthundes so kostspielig im Vergleich zu
anderen Stadten? Wie rechtfertigen Sie die preislichen Unterschiede?

2. Warum haben Hundeziichter in Libeck steuerliche Vorteile gegenlber privaten Tier-
haltern, trotz heillos Uberfiillter Tierheime?

Die Fraktion — Herr Poppe i.V. fur Herrn Langbehn - zieht die Anfrage zuruck.

zu 3.3.4 Anfrage AM Silke Mihlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN: Papieratlas - Betei-
ligung der Hansestadt Lubeck ab 2021
Vorlage: VO/2020/09465

Anfrage:

Den letzten (einzigen) Beitrag den man von der Hansestadt Libeck im Papieratlas finden
kann ist aus 2013.

"Die Stadt Libeck kann aufgrund dezentraler Beschaffungsmaf3nahmen keine Verbrauchs-
zahlen angeben.”

Dazu folgende Fragen:

1. Hat sich daran was geandert?
2. Hat die Hansestadt Libeck vor, sich 2021 am Papieratlas zu beteiligen?

3. Auf Seite 24 des Papieratlas 2020 finden sich vorbildhafte Stadtoberhaupter - person-
liches Engagement fiir Recyclingpapier - Was ist mit einer Teilnahme vom Libecker
Blrgermeister?

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum
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zu 3.3.5 Anfrage des AM Silke Mihlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Umweltbelas-
tungen an der Trave
Vorlage: VO/2020/09551

Anfrage:
Auf der Hohe ,Bei der Gasanstalt” Ecke ,,Geniner Ufer” befindet sich ein abgegrenzter Be-
reich im Uferbereich der Trave.

1) Welchen genauen Zweck hat diese Bereich?

2) Stehen hier Bodenbelastungen aus dem nahen Umfeld im Zusammenhang mit der Anla-
ge?

3) Welche Kosten sind hier jahrlich und bis dato in Summe bereits flr die Beseitigung der
aufgefangenen Umweltbelastungen aufgelaufen?

4) Wurden und werden die Kosten der jetzigen Eigentiimerin der belasteten Flachen in
Rechnung gestellt? Wenn nicht warum nicht?

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.4 Neue Anfragen

zu 3.4.1 Anfrage AM Silke Mihlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Betriebliches Mo-
bilititsmanagement
Vorlage: VO/2021/09695

Anfrage:
Wie hat sich das betriebliche Mobilitdtsmanagement seit 2017 entwickelt?

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum
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zu 3.4.2 Anfrage AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN) AT zu
V0O/2021/09695: Betriebliches Mobilitidtsmanagement
Vorlage: VO/2021/09695-01

Anfrage:
Am 27.04.2017 lud der Bereich UNV der Stadtverwaltung zu einer Informationsveranstaltung ,Be-

triebliches Mobilitatsmanagement fir Unternehmen” ein.
Dazu frage ich:

1. Wie hat sich seitdem das betriebliche Mobilitaitsmanagement entwickelt? Wurden Fortschrit-
te sichtbar?

2. Gibt es quantifizierte Ziele (wenn ja: welche) und welche Anreize setzt die Stadt fiir nachhal-
tiges Mobilitatsverhalten fir Unternehmen?

3. Welche Anreize bzw. Angebot fiir nachhaltiges Mobilitatsverhalten setzt die Stadt fiir die ei-
genen Mitarbeiter*innen?

4. Welche kiinftigen Schritte sind geplant, um Fortschritte in diesem Themenfeld zu erzielen?”

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.4.3 AM Zahn (SPD): Anfrage LarmschutzmaBnahmen an der B 75 in HL-Kiicknitz
Vorlage: VO/2021/09898

Frau Wohlk beantwortet die Anfragen von Herrn Zahn.

Anfrage:
Die B 75 wurde im Bereich der Ortsdurchfahrt Kiicknitz/Rangenberg grundsaniert.

Durch diese vollzogene Instandsetzung der Stral3e sind scheinbar die bisher vorhandenen Geschwin-
digkeitsmessanlagen, welche zum Zwecke der Larmreduzierung installiert waren, auf3er Betrieb ge-
setzt worden. Um Verstandnis fur die durchgefihrte Baumalinahme zu erlangen, bitten wir um eine
ausfuhrliche Beantwortung folgender Fragen:

1) Welche Absprachen wurden getroffen und mit wem um nach der Grundsanierung der Stralle mit
offenporigem Asphalt (OPA) die vorhandenen Blitzanlagen als Larmschutzmalinahmen weiter betrei-
ben zu kénnen

2) Werden zusatzlich zu dem OPA auch noch Larmschutzwande zur Larmminderung installiert? Und
falls ja, wann soll diese MaRnahme umgesetzt werden?
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3) Ist der Streckenabschnitt nach der Grundsanierung als eine Autobahnahnliche Bundesstrale (d.h.
mind. 2 Fahrstreifen in eine Richtung oder Richtungsfahrbahnen baulich getrennt; hier ist beides vor-
handen) eingestuft und erlaubt damit z.B. LKW 80 km/h zu fahren?

4) Zum Zwecke der Larmreduzierung soll es zwischen dem Landesbetrieb Stralkenbau und Verkehr
Schleswig-Holstein (LBV-SH) und der Hansestadt Liibeck eine mégliche Ubereinkunft existieren, die
beinhaltet, dass nach dem Einbau des OPA zunachst eine Geschwindigkeit von 70 km/h anzuordnen
ist, und erst nach Installation der Larmschutzwande eine Erhéhung auf 80 km/h realisiert werden soll.
Wann und durch welche Stellen wurde eine solche Vereinbarung getroffen?

5) Durfte dann eine Geschwindigkeitsreduzierung auf dieser Autobahnahnliche Bundesstralte durch
eine ortliche Verwaltung angeordnet werden, z.B. fur LKWs grundsatzlich oder in den Nachtstunden
aus Larmschutzgriinden von z.B. 60 km/h

6) Der Ausschuss Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat schon vor Jahren fir diesen Abschnitt eine
Section Control gefordert, worauf aber aus Griinden der vorhandenen Geschwindigkeitsuberwa-
chungsanlage verzichtet wurde. Zudem gab es noch zu klarende, rechtliche Bedenken (zuletzt bei der
Installation einer solchen Uberwachungsanlage auf der Rendsburger Hochbriicke).Ist der Einbau einer
solchen innovativen Anlage heutzutage mdglich und durch die HL vorgesehen oder wird die alte, vor-
handene Uberwachungstechnik wieder instandgesetzt und zur Anwendung gebracht?

7) Welcher Verwendung wird die alte hochwertige Blitzanlage zugefiihrt, wenn diese nicht wieder in-
stalliert werden sollte (Zeitwert)?

8) Die alte, gut funktionierende Blitzanlage fir beide Fahrrichtungen erfasste zahlreiche Geschwindig-
keitsuberschreitungen:

- Wie viele VerstéRe wurden in den Jahren 2019 und 2018 registriert?

- Wie hoch waren die Einnahmen aus der Verhdngung von Verwarn- bzw. BuRgeldern?

- In welchem Umfang Konnten VerstdRe nicht geahndet werden, weil die Fahrzeugfihrenden nicht
haftbar gemacht werden konnten (z.B. auslandische PKW/LKW)?

9) Sind die vorgebrachten Beschwerden der Anwohner rechtens und wenn ja, welche MaRnahmen
werden getroffen, um dieser Larmbelastigung entgegen zu wirken?

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme X

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.4.4 Anfrage des AM Silke Mahlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Grundwasser-
spiegel und Regenwassernutzung
Vorlage: VO/2021/09915

Anfrage:
1. Welche Erkenntnisse liegen der Liibecker Verwaltung iiber die Hohe des Grundwasserspiegels im
Liibecker Stadtgebiet vor?
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2. Gab es in den letzten Jahren eine Veranderung des Grundwasserspiegels oder einen
Trend diesbzgl., der auRerhalb der im langfristigen Mittel Gblichen Schwankungen liegt?

3. Inwiefern setzt sich die Libecker Verwaltung fiir die Nutzung von Regenwasser ein, um
Grundwasser zu sparen?

3a) Wie bewertet die Libecker Verwaltung die Mdglichkeit, bei Neubauvorhaben kiinftig den
Einbau einer Zisterne verpflichtend zu regeln, um das gesammelte Wasser z.B. flr die Toilet-
tenspulung oder die Gartenwasserung zu nutzen?

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 3.4.5 AM Tim Reclam (Biindnis 90 / Die Grunen): Krontrollen des flieBenden Ver-
kehrs vom kommunalen Ordnungsdienst (KOD)

Herr Reclam fragt aufgrund der Kontrollen von KFZ, insbesondere in den Fahrrad- und An-
liegerstrallen, wo haufig unberechtigter Fremdverkehr durchfahrt, nach den Ermachtigungen
des KOD, auch den flieRenden Verkehr anzuhalten.

zu 3.4.6 AM Steffen (AfD): Verkrautung und Fischsterben im Krahenteich

Herr Steffen hat folgende Nachfragen zur Beantwortung seiner Anfrage vom 18.09.20 -
V0O/2020/09276 (Situation am Krahenteich)

Zu Frage 3: Bitte die Werte (jeweils fur die Tiefen 0,3 m und 1,0 m) mit Messdatum in chro-
nologischer Reihenfolge angeben.

Zu Frage 4 und 5: Der Anfragesteller beobachte die geschilderten Tatigkeiten der Verwal-
tungsarbeiter der LPA in der 35. KW. Bitte die Fragen beantworten.

Zu Frage 8: Wie ist der aktuelle Stand der ,Bewertung der Gesamtsituationslage“? Liegen
bereits ,Lésungsvorschlage” vor? Werden diese dem Ausschuss fur Umwelt, Sicherheit und
Ordnung vorgestellt?

Der Ausschuss nimmt die Anfragen unter 3.3 und 3.4 zur Kenntnis. Die Beantwortungen er-
folgen in der ndchsten Sitzung.

zu4 Berichte
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zu 4.1 Aufhebung verkaufsoffener Sonntag 08.11.2020
Vorlage: VO/2020/09568

Bericht:

Anderung Stadtverordnung der Hansestadt Libeck vom 16.04.2020 iiber das Offenhalten
von Verkaufsstellen an Sonntagen in der Hansestadt Liibeck aus besonderem Anlass - Auf-
hebung der Sonntagséffnung am 08.11.2020 aufgrund von grundlegenden Anderungen im
Veranstaltungsablauf der Nordischen Filmtage

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu 4.2 Erster Sachstandsbericht (2021) zum European-Energy-Award in Liibeck
Vorlage: VO/2021/09802

Frau Hartmann stellt den European Energy Award vor. Bei einer Zertifizierung am
29.04.2021 kénnten damit leichter Férdermittel beantragt werden. Voraussichtlich kénne in
der Maisitzung des Ausschusses dazu berichtet werden. Herr Hinsen betont die gute Zu-
sammenarbeit mit den Stadtischen Gesellschaften wie z. B. Stadtwerke oder KWL
Bericht:

Angestrebte Erstzertifizierung zur ,Europaischen Energie- und Klimaschutzkommune*

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zub Beschlussvorlagen

zu 6 Uberweisungsauftrige aus der Biirgerschaft
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zu 6.1 FDP: Aufgabenoptimierung im Bereich Stadtgriin und Stadtwald
Vorlage: VO/2020/09409

Beschluss:

Eine Optimierung der Aufgabenwahrnehmung in den Bereichen Stadtwald und Stadtgrun ist
zu prufen. Die Bereiche werden dahingehend untersucht, ob Ressourcen (Maschinen und
Fahrzeuge) gemeinsam genutzt, Aufgaben gemeinsam erledigt und Zustandigkeiten weiter
optimiert werden konnen. Ziel ist es, denkbare Einsparpotentiale zu erschlieen und Syner-
gieeffekte zu nutzen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 6
Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen 8

Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

zu 6.2 DIE LINKE: Stadtewettbewerb Challenge Photovoltaik

Vorlage: VO/2021/09676

Es diskutieren die AM Otte, Reclam, Lengen, Martens und Héfel. Herr Babendererde erlau-

tert die Problematik bzgl. Photovoltaikanlagen auch aufgrund des Denkmalschutzes und die

schon laufende Identifizierung von Flachen.

Beschluss:

Die Hansestadt Lubeck beteiligt sich an den bundesweiten Stadte Challenge Photovoltaik

(PV) Wettbewerb.
einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 4

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen 10

als Empfehlung an die Enthaltungen

Biirgerschaft Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum
zu’7 Antrage von Ausschussmitgliedern
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zu71 AM Silke Mihlenhoff (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Klimaneutralitit in den
EFH-Baugebieten Wulfsdorf, Holzkoppel und Steinrade
Vorlage: VO/2021/09679

Es diskutieren die AM Mahlenhoff, Mauritz, Otte, Reclam, Hofel und Steffen. Herr Hinsen
und Frau Hartmann beantworten Fragen.

Auf Antrag von Herrn Zahn und Frau Friedrichsen unterbricht die Vorsitzende die Sitzung
von 18:35 — 18:40 Uhr.

Beschluss:
In den Bebauungsplanen fir die neuen EFH-Baugebiete in Wulfsdorf, Holzkoppel und Stein-
rade wird fur die zu errichtenden EFH verpflichtend die Anforderung der Klimaneutralitat auf-
genommen.

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

[(e 2]

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum

zu7.2 AM Jochen Mauritz (CDU): Antrag auf Anderung der Landesgebiihrenordnung

Vorlage: VO/2021/09863

Beschluss: )
Der Birgermeister wird beauftragt, beim Land auf eine Anderung der Landesgebiihrenord-
nung hinzuwirken.

Die Landesgebuhrenordnung soll geandert werden, um der Hansestadt Lubeck und anderen
betroffenen Kommunen die Mdglichkeit zu geben, das Nichtwahrnehmen und damit Blockie-
ren von fest vereinbarten Terminen im Blrgerservice oder sonstigen Einrichtungen der Stadt
mit einer Gebuhr zu ahnden.

einstimmige Annahme

einstimmige Ablehnung

Ja-Stimmen

14

Abstimmungsergebnis | Nein-Stimmen

Enthaltungen

Kenntnisnahme

Vertagung

Ohne Votum
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zu 8 Polizeibeirat

Herr Trabs bedankt sich fur die Moglichkeit per Videokonferenz an der Sitzung teilnehmen zu
konnen.

zu 8.1 Studie zu Agressivitit gegeniiber der Polizei

Herr Trabs berichtet Uber die Studie und den deutlichen Trend zu mehr Aggressivitat und
Gewalt, insbesondere auch aufgrund von Drogen, Alkohol und psychischen Erkrankungen
sowie den gesellschaftlichen und raumlichen Rahmenbedingungen in Libeck. Er beantwor-
tet dazu Fragen der AM Reclam, Friedrichsen, Mauritz, Martens, Steffen und Zahn. Statis-
tisch Uberwiege der Anteil an Straftatern mit Migrationshintergrund. Der Einsatz von
Bodycams werde grundsatzlich von der Polizei positiv bewertet, da eine deeskalierende Wir-
kung sowie eine Beweisfunktion verzeichnet werden kdnne. Die Zulassigkeit der Aufzeich-
nungen als Beweismittel miisse aber immer noch in jedem Einzelfall festgestellt werden. Die
Einsatznachbearbeitung zur Verbesserung der Polizeiarbeit werde weiterhin verstarkt statt-
finden. Die Sicherheitspartnerschaft und Zusammenarbeit aller Beteiligten war aus Sicht der
Polizei erfolgreich und werde weitergefihrt.

zu 8.2 Verkehrssicherheit

Uber den Verkehrssicherheitsbericht wurde bereits in der Presse berichtet. Herr Reclam regt
an, die Bevolkerung mehr Uber die, seit einem Jahr geltende, 1,5 m-Abstandsregel zu Fahr-
radfahrern zu informieren und deren Einhaltung zu kontrollieren. Herr Trabs gibt diese Anre-
gung gerne weiter. Ferner beantwortet Herr Trabs Fragen der AM Zahn, Martens und Mau-
ritz.

zu9 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

zu 10 Ende des offentlichen Teils

Frau Mahlenhoff beendet die 6ffentliche Sitzung um 18:45 Uhr und stellt die Nichtoffentlich-
keit her. Die nichtoffentliche Sitzung beginnt um 18:46 Uhr.

zu 16 Bekanntgabe der im nicht 6ffentlichen Teil gefassten Beschliisse

Frau Mahlenhoff gibt bekannt, dass im nicht 6ffentlichen Teil Beschlusse gefasst wurden und
beendet die Sitzung um 20:15 Uhr.
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Libeck, den 20. Mai 2021

Silke Mahlenhoff Melanie Reichenauer
Vorsitzende/r Protokollfuhrung
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	T a g e s o r d n u n g:
	Aufgrund von vermehrten Beschwerden aus der Bevölkerung, möchten wir folgende Fragen vom Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung mündlich sowie auch schriftlich beantwortet bekommen:


